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Mit dem Advent beginnt ein neues 
Kirchenjahr auf das wir gespannt 
sein können, was es uns bringen 
wird.  
Das vergangene Jahr hat uns mit 
seinen Jubiläen einige sehr gesel -
lige Tage beschert. Mit einer Aus -
wahl der vielen Fotos am Ende des 
Gemeindebriefes lassen wir das 
Jahr noch einmal Revue passieren. 
Aber blättern und lesen Sie den 
Gemeindebrief von vorn bis hinten 
durch. Sie werden überrascht sein, 
was in unserer Gemeinde los ist. 

Viel Spaß und Freude dabei und 
Ihnen eine gemütliche und 
gesegnete Advents-, Weihnachts- 
und Winterzeit. 

Monika Hilleberg 
und das Redaktionsteam 

Wenn nicht anders angegeben, sind 
alle Fotos privat gemacht und uns zur 
Verfügung gestellt worden oder kosten -
los im Internet verfügbar. 

Danke allen Spender*innen! 

Empfänger: Kirchenkreisamt Uelzen  
IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88 
BIC: NOLADE21UEL 
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg 
Verwendungszweck: KG Bodenteich 
und Ihr gewünschter Spendenzweck. 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 17. Januar 2024 

I  E  
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P  M  D  
Rosenweg 4, 29389 Bad Bodenteich 
 05824 - 4362 
 Michael.Dierssen@evlka.de 

D  A  K -R  
Telefonisch erreichbar über das 
Kirchenbüro 

K  A  K
 0581 - 6648
   Chor@AntjeKamp.de 

K  
Rosenweg 4, 29389 Bad Bodenteich 
geöffnet Di. und Do. 9 - 11 Uhr  
Jennifer Bock 
 05824 - 2470 
 05824 - 4169
 KG.Bodenteich@evlka.de 

K   
Bodenteich.wir-e.de 
facebook.com/St.Petri.Bodenteich 

G
Burgstraße 2, 29389 Bad Bodenteich 
 05824 - 2777

K  
K. Lühr, Bodenteich  kerstin.luehr@evlka.de 
A. Retzlaff, Lüder          05824 - 985 166 
A. Ritz, Soltendieck             05874 - 834 

K
Burgstraße 4, 29389 Bad Bodenteich 
Petra Friedrichs (Leiterin)  
 05824 - 634  
 KTS.Bodenteich@evlka.de 

B
Andrea Sauer   05824 - 654 

P
Christel Ritzer 
 05824 - 985 9433 
      0171 - 1288 907 
Hauptchor: Donnerstag 18:30 - 20 Uhr 
Anfängerchor: Mittwoch 18:15 bis 19:15 Uhr 
                        Donnerst. 17:30 bis 18:30 Uhr 

F /M  
B  N /C -T  
Annegret Szymkowiak   
 05874 - 238 ab 20 Uhr  
im Gemeindehaus 
Termine und Anfangszeiten siehe Seite 15/16 

S -P  
Rita Stammer                    05824 - 985 7542 

F  S . P  G
Bernd Ritzer           05824 - 1799 
oder über das Kirchenbüro 

K   
S . P -G  
K  
B -L -S  
Pastor Michael Dierßen          05824 - 4362 

K  
U  
Veerßer Straße 23, 29525 Uelzen 
Martin Höft                     0581 - 973 69 907 

R   
Ingo Voigt 
Kirchweg 2, 29559 Lehmke  
   05825 - 899 9750 
 ingo.voigt@evlka.de

D  0581 - 971 895 20 
Hasenberg 2, 29525 Uelzen 

Geänderte Öffnungszeiten seit 1. September im Kirchenbüro: 

Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 
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Einführungsgottesdienst am 1. Advent 
Im Gottesdienst am 3. Dezember wird unsere Pfarrsekretärin Jennifer Bock in 
ihr Amt eingeführt. Pastor Dierßen und Lektor Schütze feiern den Gottesdienst 
mit der Gemeinde, in dem auch der Projektchor unter der Leitung von Kantorin 
Antje Kamp singt. 

Der ökumenische Gottesdienst 
wird am 21. Januar um 9 Uhr mit der Katholischen 
Gemeinde in der St. Bonifatius-Kirche in Bad Bodenteich, 
Waldweg/Lübbeckenkamp  gefeiert. 
Das diesjährige Motto lautet: 
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und deinen 
Nächsten wie dich selbst" (Luk 10,27) 

Gottesdienst mit Bürgerkanzel 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst am 4. Februar um 10 Uhr ins 
Gemeindehaus. Die Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl am 10. März 
stellen sich persönlich vor. Predigen wird … 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Zeit zum Klönen bei Kaffee und Tee. 

Zum Gottesdienstplan 
»Was du seit langem geplant hast, hast du treu und zuverlässig verwirklicht«, 
schreibt der Prophet Jesaja.

Eines haben wir sicher gespürt, erlebt und gefeiert in diesem Sommer – unsere 
Kirchen prägen unsere Orte. Sie geben ihnen seit Jahrhunderten und Jahrzehn -
ten Identität. 

Die wollen wir behalten – und stärken! Wenn wir dort Gottesdienst feiern:  
10 Uhr zu der angestammten Uhrzeit. Das sehen Sie auch im Gottesdienstplan. 
Künftig werden wir einmal im Monat in Soltendieck oder in Lüder um 10 Uhr 
Gottesdienst feiern. 

Wir sind mit unseren Ideen am Start, Gottesdienste mit vielseitigen Themen in 
den Orten unserer Gemeinde zu entwickeln. Bleiben Sie für das Kommende 
aufmerksam gespannt, wie wir unsere Pläne verwirklichen. Wir freuen uns 
darauf! 

Pastor Michael Dierßen
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Weihnachtslieder als Zeitmaschinen, oder:  
Warum singen wir so gerne im Advent? 
Wer möchte das nicht gerne erleben: Älter werden und gleichzeitig jung und 
frisch bleiben? 

So sind unsere Weihnachtslieder: Teilweise schon 1000 Jahre alt, berühren sie 
uns auch heute noch durch ihre Tiefe des Ausdrucks. Im Singen der Weih -
nachts lieder verbinden wir uns mit unserer eigenen Kindheit und Jugend, denn 
auch mit Eltern und Geschwistern haben wir vor vielen Jahrzehnten schon 
diese Lieder gesungen.  

Wir erinnern uns an schöne Weihnachtsabende, an die Eltern und Großeltern, 
an die besonderen Düfte nach Tannennadeln und Zimt. Wir erinnern uns an 
liebevoll ausgesuchte Geschenke, die voll Spannung erwartet wurden. 

Dann die besonderen Tage nach Heiligabend, an denen wir mit unseren neuen 
Spielsachen spielen durften! Mit etwas Glück lag bereits Schnee und der neue 
Schlitten konnte ausprobiert werden. Die neuen Schlittschuhe durften das erste 
Mal übers Eis kratzen... All das taucht in unserer Erinnerung auf, wenn wir die 
schönen alten Weihnachtslieder anstimmen.  

Die Singstimmen unserer Eltern und Großeltern, sonst nicht oft gehört, tauchen 
in der Erinnerung auf. Wenn ich meine Söhne zu Weihnachten singen höre, 
sind die Stimmen meiner Eltern auf einmal wieder präsent – das ist sehr 
anrührend und gehört ganz speziell zum Weihnachtsfest. 

Zu Weihnachten verbindet sich in besonderer Weise das Alte mit dem Neuen, 
die Vergangenheit mit der Zukunft. Die Vorfahren sind im Gesang der Jüngeren 
präsent; alte Lieder werden lebendig in dem sie 
immer wieder angestimmt werden. Altes und 
Neues durchdringt einander, beides ist gleich -
zeitig da. Dieses Wunder erfahren wir, wenn wir  
im Advent singen – es macht den besonderen 
Zauber des adventlichen Singens aus. 

Ihre und eure Antje Kamp 

Adventskonzert am 2. Advent, 10. Dezember um 18 Uhr 
Nach dem diesjährigen Adventsmarkt auf der Burg ist es wieder so weit:  
Um 18 Uhr öffnet unsere St. Petri-Kirche ihre Türen für das Adventskonzert in 
Bad Bodenteich. Antje Kamp an der Orgel und der Posaunenchor mit Christel 
Ritzer begeistern mit stimmungsvollen Klängen der Vorweihnachtszeit. Zum 
Hören und Mitsingen. 
Im Anschluss gibt es Plätzchen, Tee und Punschbowle! Der Eintritt ist frei. 
Spenden für die vielfältigen Aufgaben und Angebote in unserer Gemeinde 
nehmen wir gern. Wir freuen und auf Sie/euch. Herzlich Willkommen! 
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Vom Tuten und Blasen 
Liebe Gemeindemitglieder und Musikfreunde, 
wenn wir kurz innehalten und auf die vergangenen Monate zurückblicken, 
erinnern wir uns an einige musikalische Augenblicke. Von den bewegenden 
Momenten in Lüder bis zum feierlichen Jubiläumsgottesdienst in Soltendieck – 
unser Herz wurde durch Musik und Gemeinschaft erfüllt. An dieser Stelle 
möchten wir einen Dank für eine Einzelspende aussprechen, die uns in unserer 
musikalischen Arbeit hilfreich ist. 

Unsere Bläserausbildung hat Früchte 
getragen und uns zwei vielversprechende 
Gruppen beschert. Es ist eine Freude zu 
sehen, wie jeder Neuling sein Instrument 
entdeckt und erste Melodien in die Welt 
entlässt.  

Die Begeisterung 
eines unserer jungen 
Talente drückt es so 
aus: „Es fühlt sich 
schon fast an, als 
wären wir ein Teil des 
Posaunenchores.“ Dieser Satz strahlt  

Zuversicht und 
Motivation aus. 

Unser intensives Bläserwochenende mit Herrn Mathis Schühle liegt zum Zeit -
punkt des Redaktionsschlusses noch vor uns. Dazu mehr im kommenden 
Gemeindebrief. 
Nun, liebe Leser*innen, dürfen wir Sie zu einigen musikalischen Veranstal tun -
gen des Posaunenchores einladen: 
Am ersten Advent bringen wir adventliche Stimmung in die Seeparkklinik um 
15 Uhr mit Musik, Geschichten und Gedichten. 
Am zweiten Advent erwarten wir Sie herzlich zum Adventskonzert um 18 Uhr in 
der St. Petri-Kirche in Bad Bodenteich. Seien Sie gespannt – vielleicht erleben 
Sie die ersten Klänge unserer jungen Bläser. 
Den dritten Advent erklingen vorweihnachtliche Lieder ab 17 Uhr auf dem  
Adventsmarkt in Langenbrügge. 
Und schließlich, am Heiligen Abend, begleiten wir den Weihnachtsgottesdienst 
um 18 Uhr. 
Mögen diese musikalischen Begegnungen Ihr Herz erreichen und Ihnen einen 
stimmungsvollen Jahresausklang bescheren. 
Eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen hoffnungsvollen 
Start ins neue Jahr wünscht Ihnen herzlichst 
der Posaunenchor und      Christel Ritzer 
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Im Gottesdienst am 4. Februar um 10 Uhr stellen sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten persönlich vor. Mit dem nachstehenden Aufruf wurden sie gebeten 
sich zur nächsten Wahl hier vorzustellen:

„Die Ev.-luth. St. Petri-Kirchengemeinde Bodenteich stelle ich mir über den 
Flecken Bad Bodenteich von Lüder bis Overstedt, von Flinten bis Röhrsen und 
von Langenbrügge bis Soltendieck in den nächsten drei Jahren so vor:  

Name: Julia Stolze 
Alter: 36 
Beruf: Sachbearbeiterin im Jobcenter 
Wohnort: Langenbrügge 

Ich wünsche mir, dass wir eine lebendige und offene 
Kirchengemeinde für jeden und jede sind. Alle sind 
willkommen und sollen sich Wohl fühlen. 

… und was Sie sonst von mir wissen sollten: …“ 

Ich bin seit 14 Jahren Mitglied im Kirchenvorstand und freue mich weiterhin die 
Interessen unserer Kirchengemeinde zu vertreten. 

Name: Sascha Bock 
Alter:  38 Jahre 
Beruf: Kfm. Angestellter bei Firma Eggers Landmaschinen 
Wohnort: Langenbrügge 

"...gemeinsam, modern und weltoffen!" 

… und was Sie sonst von mir wissen sollten: …“ 

Im Nebenerwerb führe ich gemeinsam mit meinem Bruder ein kleines Land- und 
Forstwirtschaftliches Unternehmen in Bollensen mit Vermie tung und Verpach -
tung. Desweiteren engagiere ich mich seit meinem zehnten Lebensjahr aktiv in 
der freiwilligen Feuerwehr. Privat bin ich glücklich verheiratet und wir haben vier 
wundervolle Töchter.
Ich bin technisch interessiert und möchte mit meinem Wissen die Kirchen -
gemeinde unterstützen. Zudem bin ich sehr gespannt, "hinter die Kulissen" der 
Kirchengemeinde zu schauen und auch Entscheidungen mit zu bestimmen. 
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Name: Dietmar Haugwitz  
Alter: 55 Jahre 
Beruf: Landwirt 
Wohnort: Soltendieck OT Heuerstorf 

Eine lebendige, aktive und einladende Gemeinschaft 
in der der Glaube im Mittelpunkt steht.  

… und was Sie sonst von mir wissen sollten: …“

Ich möchte gerne im neuen Kirchenvorstand meine Fähigkeiten und 
Erfahrungen einbringen, besonders für den ländlichen Raum und für die 
Kooperationen. 

Name:  Meike Manning  
Alter:  42 
Beruf:  Ergotherapeutin  
Wohnort: Langenbrügge  

... lebendig für alle Altersgruppen. Auch jüngere 
Menschen sollen und dürfen sich angesprochen und 
eingeladen fühlen.  

… und was Sie sonst von mir wissen sollten: …“

Die meisten kennen mich bestimmt.  
Ich bin verheiratet, habe drei Kinder und liebe mein Zuhause und meine Heimat.

Name: Dana Dittberner  
Alter: 48 
Beruf: Leiterin und Lehrerin Berufsfachschule Pflege 
Wohnort: Lüder 

… ich stelle mir vor, dass Jugendliche einen lebendigen 
Raum in unserer Ge meinde einnehmen und diesen wie 
selbst gestalten. Ich wünsche mir Musik, Feste und 
besondere Gottesdienste. 

…und was Sie sonst noch von mir wissen sollten: …“ 

… mir ist die natürliche Landschaft in unserer Gemeinde wichtig. Das Leben mit 
der Natur bzw. das Bewahren der Schöpfung und der faire Umgang mit allen 
Ressourcen muss ein bewusster Teil des Gemeindelebens sein.   
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Name: Annegret Szymkowiak 
Alter: 69 Jahre 
Beruf: Köchin 
Wohnort: Soltendieck 

Ich möchte die vielen Angebote, die wir schon machen 
im kirchlichen und sozialen Bereich weiterführen. Mit 
meinem Team, dass mir mit Spaß und Freude zur 
Seite steht. Besonders liegt mir die Zukunft der Kinder 
– Jugend, Familien und Seniorenarbeit – am Herzen. 
Ich bin Köchin mit viel Herz und gehe in meinem Beruf auf, denn gutes Essen 
gemeinsam verbindet alle. 

…und was Sie sonst noch von mir wissen sollten: …“ 

Im Gottesdienst arbeite ich sehr gerne mit, mein Glaube erfüllt mich sehr. Meine 
Familie ist mir sehr wichtig, genauso wie meine Tätigkeit auf dem Sportplatz für 
die Jugend und für alle Spieler. Ich bin ein lebensfroher, geselliger Mensch und 
liebe das Leben. 

Name: Thomas Bauck  
Alter: 59 Jahre 
Beruf: Mitarbeiter in der Wittinger Brauerei 
Wohnort: Lüder  

Vor 4 Jahren wurde ich in den Kapellenvorstand in Lüder 
berufen. In den Jahren habe ich viele Einblicke und einen 
schönen Zusammenhalt erfahren. Dieses möchte ich 
gerne weiter unterstützen. 

…und was Sie sonst noch von mir wissen sollten: …“ 

Seit meiner Geburt, und jetzt mit meiner Familie, lebe ich in dem schönen Ort 
Lüder. Wir haben drei erwachsene Kinder und zwei Enkelkinder, die alle sowie 
auch ich, das Vereinsleben und die Gemeinde aktiv unterstützen. 
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St. Petri-Kirche Bad Bodenteich 
Wenn nicht anders angegeben, 

finden die Gottesdienste um 10 Uhr  
in der Kirche statt. 

Die Gottesdienste finden bis zu 7. Januar in der Kirche und 
   ab dem 28. Januar im Gemeindehaus statt. 
   Bitte achten Sie auf eventuell anders angegebene Orte. 

03.12. 1. Advent  Gottesdienst mit dem Projektchor und Einführung   
    der Pfarramtssekretärin Jennifer Bock, 

Lektor Schütze und Pastor Dießen 

10.12. 2. Advent  Gottesdienst der Konfirmand*innen in Lüder,  

Pastor Dierßen 

17.12. 3. Advent  Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Buß 

24.12. Heiligabend  14:30 Uhr, Krippenspiel 

18 Uhr, Christvesper, Pastor Dierßen 

23 Uhr, Christmette, Pastor Dierßen und Lektor Schütze 

25.12. 1, Weihnachtstag  Gottesdienst im Gemeindehaus in Suhlendorf

26.12. 2. Weihnachtstag  Singegottesdienst, Pastor Dierßen 

31.12. Silvester   Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Dierßen 

01.01. Neujahr   16 Uhr, Gottesdienst mit Sekt und Berliner,  

Pastor Dierßen 

07.01. 1. So. n. Epiphanias 18 Uhr, Lichtergottesdienst, Pastor Dierßen 

14.01. 2. So. n. Epiphanias Gottesdienst in Soltendieck, Pastor Dierßen 

21.01. 3. So. n. Epiphanias 9 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst in der Katho   lischen  

    Gemeinde, Waldweg/Lübbeckenkamp 

28.01. Letzt. So. n. Epiphanias Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Buß 

04.02. Sexagesimä  Gottesdienst mit Bürgerkanzel … und  

Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen zur 

Kirchenvorstandswahl, Pastor Dierßen 

11.02. Estomihi   Gottesdienst zum Thema Über sieben Brücken, 

Kantorin Kamp und Pastorin Arnheim 

18.02.  Invokavit   Gottesdienst in Lüder, Prädikantin Breithaupt 

25.02. Reminiscere  Familiengottesdienst in der St. Petri-Kirche mit   

    der Kindertagesstätte, Pastor Dierßen 

01.03. Freitag   18 Uhr, Weltgebetstag im Gemeindehaus, Team 
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10.12. 2. Advent   
10 Uhr, Gottesdienst der Konfirmand*innen,  
Pastor Dierßen 

24.12. Heiligabend 
16:30 Uhr, Krippenspiel 

18.02. Invokavit 
10 Uhr, Gottesdienst, Prädikantin Breithaupt 

14.12. Donnerstag 
16:30 Uhr, Andacht und Verteilung des 

 Friedenslichts von Bethlehem, 
 Konfirmand*innen aus den Kirchengemeinden 

Bodenteich und Suhlendorf 

24.12. Heiligabend 
15:30 Uhr, Krippenspiel 

14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr, Gottesdienst, Pastor Dierßen 

St. Bartholomäus-Kirche Lüder 

Christuskapelle Soltendieck 

Sie möchten zur Kirche und haben keine Fahrgelegenheit? 
Melden sie sich einfach im Kirchenbüro bis Freitagmittag  

und es wird geregelt. 
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Herzlichen Glückwunsch allen Gemeindegliedern, 
 die Geburtstag feiern. 

Alles Gute und Gottes Segen 
  für Ihren weiteren Lebensweg! 



Hilfsangebote / Fastenaktion 
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Neugierige aufgepasst! 
In der Passionszeit finden unterschiedliche Meditationsformen zum Kennen ler -
nen in der St. Petri-Kirche statt. Ziel ist es eine Meditationsgruppe zu gründen,  
welche sich ab April regelmäßig treffen wird. Die Rahmenbedingungen werden 
hierfür gemeinsam abgesprochen. 
Im Vorfeld entdecken wir unterschiedliche Meditationsformen und tauschen uns 
über die jeweiligen Erfahrungen gemeinsam aus. 

Wir testen eine Geh-Meditation, Schreib-Meditation, Journaling und eine 
klassische Sitz-Meditation. 
Warme und bequeme Kleidung wird empfohlen, denn die Kirche ist nicht 
geheizt! 
Wir beginnen am Aschermittwoch mit einer kurzen Einführung ins Thema und 
starten mit einer zehn-minütigen Geh-Meditation. Anschließend ist Zeit für einen 
Austausch bei heißem Tee. 

Jeweils am Mittwoch von 17:30 bis 18:30 Uhr treffen wir uns in der St. Petri-
Kirche an den folgenden Terminen: 
14., 21. und 28. Februar, 6., 13. und 20. März. 

Am Palmsonntag, dem 24. März treffen wir uns zu einer gemeinsamen Geh-
Meditation am Labyrinth auf dem Kirchplatz in Lüder. 

Herzliche Grüße                                                                        Anja Köster-Roes 

Termine Krabbelgruppe 
Wir treffen uns im Gemeindehaus von 9 bis 10:30 Uhr an den 
folgenden Terminen: 
Montag 4. und Mittwoch 20. Dezember und dann immer mittwochs   
17. und 31. Januar    

07. und 21. Februar 
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Der Förderverein stellt sich vor 
Seit über 17 Jahren gibt es den Verein  
zur Förderung der Gemeindearbeit in der 
Ev.-luth. St. Petri-Kirchengemeinde Bo -
denteich. Ein guter Grund uns erneut in 
Erinnerung zu bringen. 
Der Verein hat den ausschließlichen 
Zweck die Dinge zu unterstützen, die das 
Leben in der Kirchengemeinde attraktiver 
machen, indem er unter anderem neue 
Ideen fördert und die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter unterstützt. Aktuell besteht 
der Verein aus 51 Mitgliedern. Den Vor -
sitz hat Bernd Ritzer. Weitere Vorstands -
mitglieder sind Dietmar Haugwitz (2. Vor -
sitzender), Christel Ritzer (Schatzmei -
sterin), Kerstin Brandt-Schulze (Schrift -
führerin) sowie ein Beisitzerteam.  

In der jährlichen Mitgliederversammlung wird mitgeteilt, was finanziell unter -
stützt wurde bzw. wird. Die Mitgliedschaft im Verein ist kostenfrei, Spenden sind 
natürlich sehr willkommen, auch die aktive Mitgliedschaft im Verein ist gerne 
gesehen. 

Auch im Jahr 2024 wird wieder ein Fördervereins-Gottesdienst mit anschließen -
dem Imbiss stattfinden.  

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es. 

Hier ein kleiner Einblick über die finanziellen Unterstützungen des Vereins: 
 Notebook  
 Telefonanlage und Bürostuhl für das Kirchenbüro 
 höhenverstellbarer Chorleiterstuhl 
 Bläserhefte für den Posaunenchor 

Dies ist natürlich nur ein kleiner Teil der Förderungen. Wenn Sie mehr dazu 
wissen möchten, seien Sie dabei. 

Das Antragsformular finden Sie im Kirchenbüro oder in der Kirche. Dem Verein 
wurde die Gemeinnützigkeit bescheinigt, dies bedeutet, Sie können Ihre Spen -
de steuerlich berücksichtigen lassen. 

Benötigen Sie Unterstützung, dann scheuen Sie sich nicht ein Vorstandsmit -
glied oder den Pastor anzusprechen. 
Der Förderverein wünscht ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.   

Kerstin Brandt-Schulze
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Suche Frieden und jage ihm nach! Psalm 34 

Menschen fragen in diesen Tagen: „Wie könnt ihr in diesen Zeiten noch von einem 
beherzten und die Welt liebenden Gott sprechen?“  

Reden wir von einem menschenfreundlichen Gott, reden wir dann das Leid so vieler 
nicht klein? Ignorieren wir es sogar, da doch die Welt erschüttert ist von Kriegen? In der 
die Seelen so vieler aufgescheucht, bedrängt und verwundet sind.  

Die Schöpfung schreit. Gott ist stumm und taub. Wir erstarren sprachlos. – Ist es so? 

„Gib Frieden, Herr, gib Frieden, die Welt nimmt schlimmen Lauf“, formulierte Jürgen 
Henkys. 

Ich glaube, dass Gott diese Welt nicht aufgibt. An seine Treue glaube ich. Ich glaube an 
einen Gott, der die Lebenskraft für die Welt innehat und behält. Dazu braucht er 
Menschen, die sich dessen annehmen. Die singen, beten, dem Loben seinen Glanz 
behalten. Menschen, die die Tatsache klar benennen, dass wir den Frieden brauchen. 
Dass wir sein Wort auf unseren Lippen behalten. Seinen Klang in unseren Ohren und 
seine Tiefe im Herzen, für die, die ihn so innigst erflehen.  

Wir brauchen die Singenden, die Betenden und die Hoffenden neben uns, damit wir 
sicher bleiben. So ruhen wir unsere Seele auch mal aus, festigen sie und unseren 
Glauben. Wir dürfen von unseren Sorgen eine Pause machen, um uns zu stärken und 
um unsere Fassung wieder zu gewinnen. 

In aller Demut und mit aller Kraft unserer Fürbitte für die so bedrohten und 
geschundenen Menschen in dieser Welt. 

Pastor Michael Dierßen 

Termine in der Region Südost im Kirchenkreis Uelzen 
03.12. Adventsmarkt auf dem Kirchplatz Suhlendorf, 14 Uhr Beginn mit Gottesdienst  
 im Gemeindehaus, mit Posaunenchor 
10.12. 9:30 Uhr Gottesdienst mit dem Männergesangverein Concordia Wrestedt in  
 Wieren 
 18 Uhr Andacht in Ostedt zum Verteilen des Friedenslichtes 
16.12. 17 Uhr Andacht mit adventlicher Musik in Rosche

19 Uhr Weihnachtliches Konzert des Kirchenchores in der St. Martin-Kirche  
 Nettelkamp, Leitung: Wolfgang Knappe

19 Uhr Chorkonzert in der St.-Vitus Kirche Rätzlingen unter der Leitung von  
 Matthias Wegener
17.12. 15 Uhr Adventskonzert der Chöre und des Posaunenchores Lehmke-Wieren in  
 Lehmke 
06.01. 18 Uhr Lichtergottesdienst in Stederdorf 
14.02. 18 Uhr Andacht für den Frieden in Rosche (Pastor Schilling) 
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Der Südafrikakreis berichtetet 
Viele Grüße von Pastorin Qutee! Es hat ihr Freude gemacht, in unserer 
Gemeinde zu sein. Besonders erfreut und dankbar war sie, dass sie bei 
unserem Partnerschaftsgottesdienst mitwirken durfte.  

Einige von Ihnen werden sie beim Frühstückstreff kennengelernt haben. 
Zusammen mit den anderen sechs Mitgliedern der Delegation aus unserem 
Partnerkirchenkreis Ondini nahm sie auf Einladung von Annegret Symkowiak 
und ihrem Team am Frühstückstreff teil. 

Alle unsere Partner waren hell begeistert von der Gastfreundschaft, dem 
leckeren Büffet und den netten Gesprächen, die sich ergaben. Natürlich wurde 
auch gesungen, auf Deutsch und auf Zulu. Frau Kamp hat mit ihrem 
Klavierspielen dazu beigetragen, dass alle begeistert mitmachten. Nett war 
auch, dass sie sich mit Sibosio, einem Musiklehrer und Schulleiter, fachlich 
austauschen konnte. Er gehörte übrigens zu den ersten Studenten, denen 
durch den Südafrikakreis ermöglicht wurde, eine gute Berufsausbildung zu 
bekommen.  

Auch jetzt gibt es noch Jugendliche und junge Erwachsene, die von der „Kinder- 
und Jugendförderung“ des Südafrikakreises gefördert werden. Dank sei denen, 
die dafür in der Vergangenheit gespendet haben und wer es noch tun möchte:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Uelzen, IBAN DE65 2585 0110 0000 0088 
Verwendungszweck: Ondini Kinder- und Jugendförderung. 

Dafür, dass das Geld ordnungsgemäß und ohne Abzug verwendet wird, sorgt 
Herr Petros Dlamini, Schulleiter und Pastor. Auch er war bei dem Frühstück 
dabei. 

Rita Stammer 

Von links: Dean Thomas ( = Propst), Pastorin Qutee, Sibosiso, Petros Dlamini
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Aus dem Kirchenvorstand 
Fast täglich werden sie benutzt und das 
soll auch so bleiben. 

Aber abgenutzt haben sie sich über die 
letzten zwei Jahrzehnte. Die Bestuhlung 
müsste erneuert werden im Gemeinde -
saal.  

Für den diesjährigen Beitrag zum 
Freiwilligen Kirchgeld bitten wir um Ihre 
Spende, damit wir dieses Projekt 
angehen können. – Vielen Dank dafür!  

                          Pastor Michael Dierßen 

Herzlichen Dank 
sagt die Uelzer Tafel für 
alle Gaben, die nach 
dem Erntedankfest 
abgeholt wurden. 

Ebenso die Brockensammlung Bethel, 
für die im September abgeholten 
Altkleider. 
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Steter Tropfen höhlt den Stein 
20 Berufsjahre begleitet mich nun schon die Kita in Bad Bodenteich. Ich blicke 
zurück: Was für eine bewegende Zeit! Für die kommenden Jahre geleitet mich 
der reiche Segen meines wertvollen Kita-Teams, mit dem sie mich vor kurzem 
in einem Gottesdienst überraschten. Der Augenblick, als ich mich unter die 
Segensbrücke stellte, die Pastor Dierßen und meine Stellvertreterin für mich 
formten, ging mir unter die Haut. Die Freude, in dieser Kita meiner Berufung mit 
Herzblut nachzugehen, ist mir glücklicherweise erhalten geblieben.  

Bis heute gibt mir meine Arbeit auch immer wieder Lebenslehren mit auf den 
Weg. Auch sich in Geduld zu üben, gehört dazu. Ein Beispiel dafür ist unser 
Hausmeister, der nun seit einem Jahr unser Team bereichert. Schon als die 
Ratsherren und -frauen der damaligen Samtgemeinde Bodenteich tagten, stand 
die Notwendigkeit einer so wichtigen Person auf der Tagesordnung. Doch das 
Geldsäckel war immer zu leer, als dass dafür ein Budget in den Haushalt 
eingestellt werden konnte. So war viele Jahre der Hausmeister der Grundschule 
einmal wöchentlich für dieses Amt bestimmt. 

Im Herbst 2022 erhielten wir dann die freudige Nachricht, dass wir jemanden 
suchen dürfen – das Geld wird bereitgestellt! Die Freude wurde jedoch schnell 
wieder gedämpft. Der Fachkräftemangel war der Grund, dass der erste 
Bewerbungsanlauf misslang. Die Devise lautete, sich also weiter in Geduld zu 
üben. 

Doch dann war uns endlich das Glück hold und es gab einen Interessenten für 
unser Haus mitsamt seiner Großen und Kleinen. Auf uns wartete eine 
ungeahnte Kostbarkeit mit geschickten Händen. Die Kunde davon wurde 

schnell durch die ganze 
Einrichtung getragen und 
es ließ nicht lange auf 
sich warten, dass das 
Auftragsbuch reich gefüllt 
war und noch ist. 
Schränke und Regale 
sind seither entstanden, 
unzählige kleine und 
große Reparaturen 
erledigt, Sträucher und 
Rasen frisiert. Manch 
außergewöhnliches Teil -
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individuell, maßgerecht und praktisch mit Herz und Verstand gefertigt - gibt es in 
keinem Sortiment zu kaufen. Der Wert ist mit Geld nicht zu bezahlen. 

Noch fehlt die kleine Werkstatt, in der alle 
wichtigen Werkzeuge Unterschlupf finden. Doch 
auch diese ist in Planung. Im Warten sind wir 
mittlerweile geübt. Vielleicht bietet sich dann 
auch einmal die Gelegenheit, dass mancher 
Knirps dem Meister über die Schulter schauen 
kann. Ganz nach dem Motto: „Was wir ernten 
wollen, müssen wir säen.“   

Wir sind dankbar für so einen meisterlichen 
Hauptgewinn – für die Haushaltskasse der Kita, 
der Samtgemeinde und auch für die Kinder und 
Mitarbeitenden hier im Haus. Steter Tropfen 
höhlte den Stein, hartnäckige Geduld zahlte 
sich aus. Es warten noch einige Projekte in der 
Schublade und zum Glück bleiben mir noch 
einige Arbeitsjahre für solche Absichten … 

Vielleicht kennen Sie ähnliche Situationen? Ich wünsche Ihnen dafür 
Durchhaltevermögen und Geduld. 

Petra Friedrichs 
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Weltgebetstag 2024 
Was machen Sie am 1. März 2024? 

Haben Sie vielleicht Lust, mit uns den 
Weltgebetstag zu feiern? Um 18 Uhr im 
Gemeindehaus der St. Petri-Kirchen -
gemeinde in Bad Bodenteich? Weltweit 
feiern Christen und Christinnen an dem 
Tag diesen besonderen Gottes dienst. 

Dieses Jahr heißt das Thema:  

„…durch das Band des Friedens.“  
Frauen aus Palästina haben uns die 
Gottes dienstordnung dafür vorbereitet. 
In Palästina und in Israel liegen die zen -
tralen Orte der Christenheit wie Bethle - -
hem, Jerusalem und Nazareth. Der Staat 
Palästina wird von 138 Ländern weltweit 
anerkannt, unter anderem aber nicht von 
Deutsch land, Österreich, der Schweiz und 
den USA. 
Am ersten Freitag im März wollen Christen und Christinnen mit den Frauen des 
palästinensischen Weltgebetstagskomitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung des Friedens getan wird. 

Basierend auf Kapitel 4, Vers 3 aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
erzählen im Gottesdienst drei Frauen unterschiedlicher Generationen von ihrem 
Leben und Leiden in den besetzten Gebieten. Aber sie sprechen auch von 
ermutigenden Erfahrungen, von guter Nachbarschaft etwa unter Menschen 
verschiedener Religionen. Sie zeigen uns, dass sie aus ihrem Glauben Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Geschichten und Gebete sind 
eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtig -
keit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 

Es wäre schön, wenn Sie diesen ökumenischen Gottesdienst mit uns feiern 
mögen. Wir wollen darin gemeinsam beten, singen, die Lage der Palästinen -
serinnen betrachten und im Anschluss an den Gottesdienst bei Getränken und 
kleinen essbaren Köstlichkeiten über das Gehörte sprechen und auch einfach 
ein wenig beisammen sein und Gemeinschaft erleben.  

Alternativ gibt es auch wieder einen Fernsehgottesdienst bei Bibel TV. 

Ein Werkstatttag für Interessierte wird am Samstag, 13. Januar von 9 bis16 Uhr 
im Gemeindehaus Osterstraße 17 in Uelzen angeboten.                      

Rita Stammer 
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Sie können das vom Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen geförderte Brot-für-die-Welt-Proj ekt 2023/24  
in Kenia mit einer Spende unterstützen (Kto.-Nr. siehe oben). – Übrigens: Für das „Brot-für-die-
Welt“-Projekt 2022/23 (Burkina Faso) wurden im Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen 98.004,83 Euro
gespendet. – Herzlichen Dank! 
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Kennen Sie den Grillplatz in Bomke? Und den schönsten Platz in Häcklingen? 
Oder in Langenbrügge? 

Wir starten in diesem Gemeindebrief mit einer Reihe Ortsportraits und setzen 
die im nächsten Jahr fort. … aus den Herzen unserer Gemeinde. Bunt. 
Lachend. … und immer auch ein bisschen persönlich.

Overstedt 
Vor über 40 Jahren habe ich in den Betrieb Willmann 
in Overstedt eingeheiratet. So lebe ich hier mit 
meiner Familie. 

Für mich ist der schönste Platz in Overstedt in 
meinem Garten und unterwegs mit dem Fahrrad, 
weil ich mich an den Schönheiten der Natur erfreue. 

Gerne nutze ich das nahe gelegene Bad Bodenteich 
mit seinen vielfältigen Angeboten, darunter das tolle 
Schwimmbad. 

Wenn ich Overstedt mit einer Blume vergleichen 
würde, dann sehe ich Overstedt als Gladiole. 

Liebe Grüße von                               Heidi Willmann 

Bomke 
Durch meine Heirat vor 35 Jahren bin ich nach                
Bomke gezogen. Meine Familie und ich fühlen uns 
hier sehr wohl und für mich ist es längst meine 
Heimat geworden.  
Wir haben eine sehr intakte Dorfgemeinschaft, die 
vor über 40 Jahren gegründet wurde und auch heute 
noch durch Zuzug von vielen jüngeren neuen Dorfbe -
wohner*innen erhalten wird.  
Mein Lieblingsort ist unser Dorfplatz mit unserer 
Grillhütte, dem Spielplatz und unserer Geburten-
Baum-Allee (für jedes neu geborene Kind im Dorf 
wird seit 40 Jahren ein Baum gepflanzt). Hier fanden 
und finden noch immer viele schöne gemeinsame 
Begegnungen und Feiern statt. Es leben bei uns 

verschiedene Generationen fröhlich miteinander und neue Dorfbewohner*innen 
werden herzlich aufgenommen und integriert. Deshalb ist Bomke für mich 
Heimat. Ich sehe es, wie einen großen bunten Sommerblumenstrauß aus rotem 
Klatschmohn, blauen Kornblumen und weißen Margeriten. Genauso ist unsere 
kleine bunte Dorfgemeinschaft in Bomke.  

Barbara Müller  
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Flinten 
Seit nunmehr fast 35 Jahren ist Flinten mein Zuhause. Hier 
bewirtschaften wir – mein Mann, mein ältester Sohn und ich – 
unseren landwirtschaftlichen Betrieb. Von vielen schönen 
Plätzen in und um Flinten herum ist mein Lieblingsplatz die 
Wiese hinter dem Laufstall, weil ich hier ent -
spannt sowohl unsere Rinder als auch Rehe 
und Hasen beobachten kann.  

Flinten ist für mich eine Gerbera, eine Blume, 
die für Freundschaft, Sonnenaufgang und 
Sonnenuntergang steht, also für ein erfülltes 
Tagwerk. 

Herzliche Grüße von            Andrea Schröder 

Häcklingen 
1989 bin ich mit meinen Eltern hierher gezogen. Die Umstellung von der 
Großstadt Berlin fiel uns nicht schwer, denn wir wurden herzlich von der Dorfge -
meinschaft aufgenommen. 
Mittlerweile sind meine Eltern verstorben und nun lebe ich mit meinem Mann 
und unseren drei Kindern in meinem Elternhaus. 
Das Haus, das älteste im Ort, ist der schönste Platz in Häcklingen, den ich mir 
zum Leben vorstellen kann. Es besitzt Charakter und Charme und bietet meiner 
Familie und mir ein gemütliches Heim. 

Aber es gibt noch andere Plätze in Häcklingen, die ich sehr mag, z. B. ist der 
schöne Spielplatz im Eichengrund – nicht nur bei meinen Kindern beliebt. 
Wenn ich Häcklingen mit einer Pflanze vergleichen sollte, fallen mir die vielen 
Bäume im Eichengrund ein. Denn, 
um es mit den Worten des Philoso -
phen Raindranath Tagore zu sagen: 
Bäume sind die Bemühungen der 
Erde, mit dem Himmel zu sprechen. 

Und so, liebe Gemeindemitglieder, 
haben wir uns unser kleines 
irdisches Paradies geschaffen. 

Nadine Heuermann 


